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No. 541. Wenn ich auch ecnal 
starte vnhn, sor Jhne ebbeo aus-schwei- 
send zu verzähle, dumme-, da duht 
schon lvidder wag annerschter hiippene 
un ich verliert mein Faden; es is doch 
ennihau das richtige, dasz mer ebbet- 
neueg immer zuerscht verziihle soll. For 
den Riesen tvill ich Jhne heut von et- 
was rieporte, wo mich die Schilotoersch 
in so en Detrie getvwe hat, dasz ich 
noch nit dritvtver enaus sin. Gen-we 
Se etnal acht nu wenn Sie nit auch 
sage, dasz es siers gewese is, dann 
will ich nie nit mehr ebbeo von 

Schtehri menschenne. Es war Nacht 
un ich hen, verzeihe Se das harte 
Wori, schon sor zwei Stunde in mei 
Bett gestockr. Das Wetter toar arig 
tschillie, awwer ich hen doch nit dazu 
gesiihlt, schon e Feuer zu starte. Wenn 
mer so sriih mit den Hiete ansiingt, 
dann duht mer sein Baddie un sei 
Sistem speule nn biseids das duht 
nier auch zu viel Kohle iuhse. Jch 
hen also gedenkt, ich hocke mich so lang 
bei die Lämp, bis es mich zu talt werd 
un dann duhn ich in mei Bett traws 
wele und da wenn ich ja schon leicht 
warm, bilahs dasz ich plentie Klvilts 
un Kohinsotiersch hen, dazu duhn ich 
schon tende. Die Kids hen schon sor 
e paar Stunde ins Bett gelege un der 
Philipp, wag mein Hooband is, der 
war an Bisznesz bei den Weder-weilen 
Es is also sehr schön nnd tweit in 
den Haus getvese un ich hen noch teine 
zehn Minnitø ins Bett gelege, da sin 
ich selig entschlase. ists hat auch nit 
lang genomme, da hen ich get-rinnt 
Zuerschi is eo arig schöner Drieni ge- 
wese. Ich hen von meine junge Jahre 
gedrienit un ectsäcttlie so, als wenn ich 
alles noch einal dorchietve deht. So 
bei un bei hat awwer der Drietn 
getschehnscht, un is schrecklich geworde. 
Ich hen von den Philipp gedriemt. 
Ich suill Ihn-. den Driem ver-zähle. 
Wie es war, yen ich tm Zum gelege un 

ydrn auf einmal so e for-nich Neu-. 
Jch hen gehört, wie Jemand an mein 
Dresser un an mei Biehtoh etum ge- 
monlied hat. Die Schublade fin auf- 
gezoge werde un da könne Se sich 
denke, wie ich da geschiehrt war. Jn 
die Schublade heil ich mei Tfchuhcletie 
un met Geld veriteckelt Bei Galle, 
hen ich zu mich gedenkt, das misse 
Bismletsch odder Rabberich sein, ich 
hen nicks drum getowe was es war. 

Jch hen den Philipp aufgeweckt un 

der hat mich den Ettiveis gemilde, ich 
sollt mir ganz ruhig sein, so Fellettch 
hätte immer Riemalwekfch mit sich un 

dehte auch ichuhtr. Er deht mich mid 
dee neue Tfchuhellerie laufe un deht 
mich auch Geld gewmr. So Vuka 
lettch, die wollte auch letoe un wag all 
der Trösch noch mehr war. 

Ich den answer geiagn »Amt. ou 

bifcht du größte·Katieri, wo ich in 
met ganzes Lav- gefehn heu. Wenn 
du en Mann sväkscht, dann del-m du 

im aus den Bett Wintan bebst deine 
Opnn nomine und bebst die Felle-Ich 
Me; ich den gar um Riespkcki soc dich 
un mome verzähl Ich es die Buwe un 
den Mode-weiten da is on Ams- 
weuet en annmk Mann«. Den Weg 
den ich Um M die Mager Zelt zuge- 
wifchpcM m. IchMMO M hat » nit 

mehr musan gest-um« da is et 

aus M Bett geh-mit un W sich sein 
Metvalwu genomme. Dann is u 

nach has näckme Ruan mich-rieth wo 

die Founpr wart un dann war alles 

NU. CI hat zu mich mqmtt als ob 
« zwei Stunde dank-n dedi. Mit 
claim mel. W u Mem-It im den 
OMIO dsn tm dann is Zum-nd Un 
Moll-. dom- W ed some- ge 
Most un wide W Jemand g- 

Micdr. M Ha so MONde gewese. 
das M NO wheksi den« un du- sit 
stät VIII Stumm-. we mutig am 
Um auf m Ums- Itdhl Murm- dsu 
un Its It in das michs Nahm m— 

work wo may sum von du Ist 
lass geschmis- «. Dos- W u 
Mist tu Sand jin-m un » di 
wisset Its-uns KOM- un das-m um 

Muts Um MI. Die fi- kd Hint- 
mä Its-me Ich tm um« Ins- 

ndds un M No- kiiitt usw« Ton-h II No mu m Miit- mu. 
main es um ou ums is Imm. is 
M- Mt O ums Ue VII-I Music 
Om. N U II Im cum de sauge- Ich 

muß also in meim Dusel schuhr genug 
die Lamp sortgeworse hen. Well. ich 
lann Jhne sage, ich sin sroh gewese, 
dasz das Burglerbißneß nur en Driem 
gewese is nn hen grad widder ein- 
schlase wolle, da hen ich gehört, wie 
Jemand in den annere Ruhm gegrohnt 
un geiammert hat. Ach du liewe Zeit. 
hen ich gedenkt, da liege mehdie e paar 
Dohte un mehbie es is doch kein Driem 
gewese! Well, das Jammern is immer 
siätter geworde un ich sin so geschkehrt 
gewese, daß ich lein Glied hen muhse 
könne« Awwer schließlich hen ich doch 
mei Körretsch zusainmegeviat un hen 
gehallert, daß mer es an die Stritt hat 
höre könne. Die Buioe sin wach ge- 
worde un sin herbei gelause lomme," 
nn ihwen der Neitehwatschmann, wo 

grad an die Stritt oordeigevähst is, 
der hat an die Frontdiehr geriippt 
Einer von die Vuwe is dannstehrcs un 

hat ihn instit gelasse. Ich sin in die 
Miehnteim ans den Bett un hciH 
schnell mei Finehmohne angezoge, so! 
das; ich nit in Verlegenheit komme sin. ! 
Der Neiiwatschmann ig obbstehrss 
komme un hat Licht gemacht un les mit sein Riemalwer in die Hand ins 
das nächste Ruhm- »Da liegt eineri 
von die Fellersch hat er gesagt; ichs 
denke, er is puitieniehr doht.« Jch 
sin dann auch mit die Kidö aus den 
Kriegeschauplah un was wer’n Se 
denke, da liegt der Philipp mit en 

blutige Kot-pl Er war nit doht, awwer 
er war iedensallö von den viele Biß- 
nesz, wo er bei den Wedelltveiler ge- 
habt hat, geistig so verwirrt heim 
komme, daß er in den dunkle heim 
sein Weg nit gesunne hat un sich in’ 
eine von die Schublade hat lege wolle, 
sor zu schlafe. Da war das Neus, wo 

ich in mein Driem gehört hen. Die 
Lamp hen ich schuhr genug geworse 
nu hen ihn damit an den Kopp ge- 
stroae un er hat dabei e Blessur davon 
getrage, wo er noch lange Zeit dran zu 
lecke hatowe werd. Well, Mister Edi- ! 

thor, was denke Se von so e Schick-ei- 
Jch könnt e Buch driwwer schreiweH 
wenn ich alles sage wollt. was der altet 
Esel schon angestellt hai. i 

Mit beste Riegards s 
Yours ! 

Lizzie HansstengeL ! 
l 

Das Wenigste. 
»Ich war mit meine Rose gegangen 

sechs Wochen im Bade «al·le Sonn- 
abend haben mir gegessen sunge Gang 
mit Kampott, Freitags waren wir mit 
Theater und ain Tag vor der illbreiic 
haben wir genommen auch e mal e 

Bad.« 

Vater tdatl Schulzeugnisz seine-! 
Sohnes durchsehend): »Latein1lch: 
schlecht Pfui, schäme Yichi Du 
willst ein Försterssohn seini« 

----sp--· 

Mamm »Aber, Itsnty du liest ein Buch 
über zundctsrrziclnnm? Was soll benut. 
duo heissen-« 

» 

Licsmccu »Weißt du, ann, ich lese 
nur usw« ob du nnd dcr Papa mich ricty 
tin cmchcu tm." ; 

wsp — s s- 

m- 6; u. Funk deute sind » an ! 
dm sams. dass wir vom dauic Ich 

Imp. Je I muss-n um- uvck Wams-« dass 
wir drum out-um« sonst usw-den um m- 

Euts am Wim- Qmuemm grime 
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Jersens Justiz hnt ihren gutenNa- 
men wieder einnml bewährt; ein Ver- 
brecher wurde angellngt, veozessiert 
und zn dreißig Jahren Ruchthuus ver- 

urtheilt. nnd das alles in zwei Stun-l 
den. Ein ähnliches beschleunigtesVer- 
fahren in anderen Staaten und hier in 
allen Fällen angewendet, würde sich 
als ungeniein heilsam erweisen. 

Ein Groceriehiindler in Newport, 
R. J» klagt darüber, dass seine seinen 
tinnden bei der Abreise vergessen, ihre 
Mexhninmen zu ingleichen. Wer klim- 
ntert sich auch tun Vagntellein 

» 

Ein wenig benehtetertlinnit in dem 
Oandelsbericht meidet die Vermehrung 
unserer Anosnhr nach Argeniinien im 
ersten Halbfahr in 1910 um 853,84.'3,- 
in-» iitscr die entsprechende Zeit Des 

VorjnhreeL Das ist eine Zunahme von 

titscr 21 Prozent nnd wurde ohne sub 
iirierte Dnmpserlinicn möglich Die 
Thatsnehe wird durch einen Vergleich; 
der arqcntinischen Einsicht- von hiert 
mit der aus anderen The len der Welt’ 
nopr einbrnetsvoller. Denn während 
die Ninsuhr von hier um 21.i3 Prozent 
stieg, hat die nng den anderen Ländern 
zusannnen nur um etwas weniger ais 
21 Prozent zugenommen. 

Aus dem soeben veröffentlichten 
Jahresbericht des Zensusbureauö liber 
die Jndustrieverhältnisse geht hervor, 
daß im Jahre 1909 in den Ver. Staa- 
ten iiber vier Millionen Kleister Holz 
zur Herstellung von Holzbrei siir die 
Pupierinbritation benutzt wurden. Die i 
Kosten der Verarbeitung des HolzeW 
stellten sich aus 84,478,()00 und ver 
Holzoerbroueh war um 65(),000 Mos- 
ter größer-. als im Jahre 1909, über-—- 
stieg den Verbrauch des Jahres 1907 
aber nur um etwa :39,000 Kloster. 
Daß vie Vernrbeitung des Holzeö mit 
tser Zeit immer tostspieliger wird, weil 
die Holzarten seltener werden, welche 
sich rur Herstelluna von Holzbrei be- 
fonderit eignen, wird daraus er iqrs 
lich, valz der gefammte Verbrau f im 

Jahre 1909 nur um nicht volle 40,000 
Klafter gröfzer war, als im Jahre 
1007, daß die Verarbeitungstoften 
alier in vielem Jahre um mehr als 
.«2,»«(),Wt) größer waren. Gegen das 
Jahr 1908 find die Verarbeitnngsia- 
fteu fogar um mehr als 8(5,()00,()00 ge- 
fticgen. 

Die feigeUnihat einer- LIlew Yorler 
Stroleheg hat eine neue Uriininalfrnge 
aufgeworfen. Ein junger Burfche, 
ehemaliger Zuchthäugler, der mit ei- 
nein gleichartigen Taugenichts nuf dg- 
Sirafie in Streit gerieth, packte einen 
des Weges kommenden Knaben und 
benutzte ihn als Schild gegen die Re- 
volverfchiiffe feines Gegner-. Der 
Knabe wurde tödlich getroffen und 
starb, und der Sckfießbold beging 
Selbftmoriy um den-Folgen feinerThat 
»in entgehen. Was foll nun mit deml 
Menschen geschehen, der deu Knaben 
als Schild benutztei Daß er mora- 

lisch fiir defsen eTod verantwortlichift, 
ist außer Zweifel, aber welchen Ver- 
beechens ist er anzutlageni Die 
Hand eines anderen tötete den Kna- 
ben, und bis zu weichem Grade der 
Bursche, der aus dein Knaben einen 
Schild machte, mitschuldig ist, wird 
das Gericht zu entscheiden haben. Der 
einfache Ujienschenverstand wird die 
That sür Mord erklären: man nehme 
nne an, daß der Bursche den Knaben 
ins Feuer oder voi- ein Auto gestoßen 
hätte, um sich An retten, nnd das rechte 
Verständniß fiir seine Schuld wird sich 
sofort dartun. Aber die Justiz ent-« 

scheidet leidet nicht nach dein gesunden 
Menschenverstand; Gesen uud Präze- 
denzfälle find da weit nielir maßgebend 
isnd ob die Absicht der Staatsanwalt-— 
schast, den Menschen wegen Mordes 
tin ersten oder zweiten Grade in be 
strafen, möglich werden wied, bleibt 
abzuwarten Tüchtige Anwiilte sind 
der Ansicht. dasi selbst eine Totschlage 
antlaiie nicht einmal aufrecht zu er- 

naiieii fein iuiiikm Vinf atte Fätte 
bat das tlineioiiimnisi auf eine Linie 
iniFieiininnliectit aufmerksam aeinachi, 
die sobald als tlniiilich nesiillt werden 
sollte. CAN 

Des Olltiiieimann wird iindiieintiei 
W ndneitasieii. Die vielen ötonoini 
iitien iCeistenien die niit einein lieineii 
itnniinl iisietdsctiasieik verschiisiiiden 
tiisitieti iiietiiv Das ist eine Feine iin 

tikee Teiiiis und Moiiopolirikinfiraii 
Hitiitit inieieden niii dein großen llntei 
iietinieenewinin eeifien tie auch iioiti desi 
Piosii dee ttttitieliniiiiie iiii iiiti. in 
kein sie dieeit nn den Konsums-nun 
iseiiiiiiien Riese nettes-en die Wiss-me 
diifi nie ein unenfdaltfsiniee »in-sieh 
iei nnd siiuti ein gesiiiidei.i.:deiii ei rien 

psieiiitäeen Gewinn Just-trauen es n 
den itteiiiinii dee teinen enliisieitieiimi 
isiekieiiwieih nniiiiweiien diii cis eue- 

eiitiii,i itt. iksntlen iisie gest iiiiri uiiiei 
niedern adeeItintiJitie its· das dioii dee 
ssliensii iiseetiieti nisee des iuikiiiinke 
ittensinn verbiete-i Das Momin tiiiii 
etseei sittee niii Die Besen-them diii 
wem-il neii den stnhlteiisi Beutel 
die dse Weit and Uleiiidanni nnd 
iitisiiien indem ie Mi.ieen-«ttiedeei—s.ieii 
in .iiteii xiiotien äsiädten eiiutitet 
Bis ei die Weine-n dem-eigen ditliziei 
mitei, nie-an iii teine Rede wie hat 
ten ee tiit teine in indne Jieeipdezei 
nun-· Un im iseietlichsifi sit-ei tuii 

F- s 

oder lang sich mit der Verkürzung des 
Monodolsgeivinns befassen Ivird,nach- 
dem sie die Ueberzengung gewonnen 
hat, dass es unmöglich ist, die Mono- 
pole zu sprengen. ((T.7ine. V.) 

Für etmvanderndeFamilien, deren 
Häupter schon vorher ins Land gelom 
men sind, um ihnen eine Heimath zu 
schaffen, enthält der :l7. Paragraph 
des Einwanderungsgefekzes folgende 
gegen Beamteruoilltiir schützende Be 
ftinnnung: »Wenn ein Auslander 
in den Vereinigten Staaten 
feinen dauernden Wohnsitz aenom 
men hat nnd die Absicht Bürger 
zu werden erkliirt hak,und darnach fei- 
ne Frau oder ininderjiihrigen stinder 
nachkommen lästi, um hier mit ihnen 
zu leiten, so sollen die Frau oder die 
Rinden falls sie an einer austeilenden 
ziranlheit leidend befunden werden,l)ei 
der Ankunft angehalten werden gemäß 
den Vorschriften, die vom Setretiir 
des Handels undArveitsdepartements 
fiir solche Falle zu erlassen sind, hie 
sich herausstellt, od die Krankheit leicht 
geheilt werden lann, oder oh die Lan 
dung derVetressenden ohne Gefahr fiir 
andetePersonen gestattet werden kann. 
So lange dies nicht festgestellt ist, fol- 
len sie weder zugelassen noch zurückge- : 

wiefen werden; nnd wenn festgestellt 
worden ist, dasz diesirankheit leicht ge- 
heilt werden kann oder dafr man die 
Landung ohne Gefahr fiir andere Pers- 
sonen gestatten kann, so soll man ih- 
ihnen die Landung gestatten, sallil sie 
fonst zulässig stnd.« 

Eine weitere Erhöhung der Preise 
der Anstreiche - Farben und Firnisse 
steht bevor. Auf einer im Hollenden 
Hotet zu Cledeland abgehaltenen Ex- 
traversammlun des Nationalverbam 
del- der Firniß abritanten des Landes 
wurde daraus hingewiesen, da der 
Preis siir Lein ameniil, das lir die 
Herstellung der Farben und des Fies- 
nisz verwendet wird, in den lehten 25 
Jahren um die hälste iii die Höhe ge- 
gangen ist, nnd eine weitere Steige- 
rung in sicherer Aussicht steht, was 
wiederum eine Steigerung der Preise 
siir Farben und Firnist zur Folge has 

« 

ben wird. Als Ursache siir die außer- 
gewithnliche Preissteigerung wird die 
grosse Diirre in North Daiota und im 
westlichen Kanada genannt. 

Mit David B. Hill ist einPolitiiers 
gestorben, der seiner-seit in der deinoiss 
kratischen Partei eine hervorragende» 
titokle spielte und alo inöglicher Prä- 
sideiitschastriandidat nationalen Riis 
genoß. Seinem Ehrgeiz mußte es ges- 
iiiigen, das; er Gouvernenr seines Hei- 
iiiathsstaateo nnd liiiigeregsseitMitglied 
deo Bundeoienata war. Obschon ver-—- 
liiiltnioniiiszig noch lein alter Mann, 
hat er seit Jahren keinen aktiven An- 
theil in der politischen Leitung seiner- 
Partei mehr genommen. ; 

»Ger«ciucherter Lachs« wird. wie dies 
N.Y.Volkc-ieitung mittheilt, in New. 

ori seit langem schon verkauft, der in s 
irilichieit Oaisischtleisch ist nnd dem 

man mit Anikin die entsprechende Far- : 

be gegeben hat. Co heißt, daß dieser 
»Buchs« von der Pacistckiiste stammt. 
Lache wird übrigens in allen iiiiigli 
chrii Former- gefälscht. Eine grosse 
Zahl amerikanischer Karpfen wird iii 
Büchsen verpacit und iila Lache- ver 

ianst; natürlich iiiir, nachdem man ihn 
in entsprechender Weise präpariert hat. 
Auch wirklicher Lache-, der gerauehert 
wird, wird mit Farbe aetriiiikt, niii 

ihm stets ein frischen Aussehen ,in ae 
geben. Wie man leicht feststellen tann, 
wenn man solchen «aer"a«intierten 
Laihs« eine Weile ans eiiieiis Teller 
stehen lästi. Dabei gibts aber Gesetze 
aller Art, die sich argen die sjiuhrniiae 
iiiittelsälsiherei richten. 

Der Vlnlian von Psesiiriiiiinze hat 
inti ans den der linttioiernna ersehtos 
tenen Landstrerieii in Louisiana als-J 
neue Jndnitrie entniictelt nnd ev ist 
dort anrti sehen eine Deiiilterie im Be 
trieb. tiipertein nsekiiie nor tnrzem 
«.iiihektioiieii voririioinissen initieir 
sind iilsereenat dass der Vlntsaii von 

Piesseriniiiire seh dort rentiert-n wird. 

tiine tolle tsiesikintitr wird iiiiits’tkeii) 
kliort gemeldet tiin reichen Frauen 
iisiiiner ans san Frinieiom hat sieh 
Dei iiiii einem vieiss,iii:-.iitcickle:: aiie 

Tiiittie iserliitirattietA iiiits ate- Print 
i.iiigirrn tut sie ihre drei Honiiiiitxeii 
Winde iniiaieieik laiieir states-dein 
waren ttei de n starrt-atmen ’.«ti iiarti 
eiiaeaeii per iisiitierentse Grimm-e ein 

Unsrer Fund .i·i.i riiieiiitiktsrin Partei 
!:ii and riet deine ltindtklisi cis Minute 
«’iii—.ti ter Jraiiiinxi iisnrtse tsen iitertses 
wie-r titunti «iisi.keis-its.ten Braun-»in 
seen einPaar-entweicht nich-n aii 

ireiefieiii sieti die t-e..iii Dirne-e Mitte-n 
Jiniietisk eiisslnetiiiien Mitte-: « t- »s» 

Etat-r Hi Nimm-r iiiskii iii .sete re 

i 

Mtm bade-. with leidet sum gingt-» 
Mk jedenfalls wärt u du komm-e 
Ums-tu Wu hin-Wir gewiss-. H 
Um u m Umstande m Zuge-i Month-I in mass-let am Wie 

Indessan is III M sc Ums-· 
l du UWWUDIU am MI 
Stamme-n aus-m Immme 
ts- m Im zu m gis-Ist m» 
ZNUQ in eisu- . II. m in Ihiccz 

ums Oh Mensch-I — die Dunst- 
Manuskan m- sud sum 
must Stand-is iu- Imd Ists-· 
saht-. Im GIIIQOIUMIOIO w 

. 

ist«-.- 

«die Frauen, die sie tverth ist, und ein«- 
Mann, der eis duldei, daß seine Braut 
sich von Hunden zum Altare geleiten 
läßt« hat damit das Recht oerwirtt, 
sich hinterher zu beklagen. (W.) 

Der vor einiger Zeit anaereate 
litedanle eines Zusauunengehens der 
Deutschen mit den Jrländern im 
Kampfe fiir die persönliche Freiheit ist 
zunächst in lientuctn auf fruchtbaren 
Vor-en gefallen. Die Eretulive des 
Deutschsttlmerilauischen Staate-ver- 
bandesz hat mit den Frische-i Vereini- 
aunaen ein Schutt und Trutzliiindnifi 
abgeschlossen, das mit weitgehende-u 
Proarannn fiir die beiderseitian Jn 
trreilen kaneiten deslittesannntumhld 
der Bevolteruna vor die Oeffentlichleit 
tritt. Man hat friiher start daran ae 
zweifelt, als ein solches Zusammenae 
hen je möglich sein wiirdex zeiat sich 
hier ein lisrsola, so wird das Beispiel 
bald Nachahmung finden. 

Seit aerausner Zelt ist dae lands 
wirtschaftliche Departement des Staa- 
tea New York eifrig bestrebt, die soge- 
nannten ,,derlassenen" Farmen, deren 
er- eine aanze Menge in jenem Staate 
ibi, wieder an den Mann zu drin en. 

gen der Stadt New York hat das B « 

aktement ein Bureau eingerichtet, das 
luitunst ertheilt liber Art und Mitg- 

lichleit des Erwerb-. Viele Leute sto-- 
fzen sich jedoch an dem Ausdruck »Ver- 
lassene Farmen«. Sie glauben, daß 
es sich um verwtlderte Ländereien 
handelt. Daß dem nicht so ist, hat der 
Leiter des New Marter isureaulL berr 
Julius Moldenhawer, Assistent im 
Staatedepartement filr Landwirthi 
schalt, dargelegt. Moldenhawer 
schreibt: Viele flohen sich an dem Auss- 
druel ,,verlassene Farm«. DieserAuI- 
druck wird rniftverslanden W gab 
wohl einige solcher Former-, wo die 
Besitzer vor Jahren durch die grosse 
Konturren mit den billigen Produk- 
ten dont esten, sich gezwungen san- 
den (oder glaubten), ihr "eim aufzu- 
geben« Heute sind diese, o t gute Far- 
nten, meistens alle entweder verlauft 
oder verpachtet, und dad Wort ,,aban- 
dorted« bezieht sich nun meistens nur 

aus Felder, dir vernachlässigt waren. 

Jn zwei Jnstanzen ist das als 
verfassungswidrig angefochtene Gesen, 
dao nichtnaturalisiertrn Einwohner-n 
ton Pennsylvania den Besitz von 

Feuertoafseu verbietet, gutgehelßen 
worden« Nun soll ro zur Prüfung vor 

das oberste Staategericht lommen. 
Viel Gutes, betnerlt dazu das Mittel-· 
Volksblatt tann dieses Gesetz nichts 
bewirken. Wer Feuerlvaffen in geseh: 
widriger Weise verwenden will, wird 
auch dart tltisilo einer Strafe fiir ihren 
Besitz nicht scheuen. Wer aber. lvie es 
vielen Leuten, die Gegenden tnit un- 

zureichendetu Polizeischuh bewohnen, 
geht, auf persönlichen Schuh von Les 
ben und Eigenthum bedacht seitl must, 
wird das Gesetz als eine ungerechte 
Härte empfinden. 

Der Staat Massachusetts hat nach 
den lsrgebnissen der bisherigen Zeus 
susaufnahnte in den letzten zehn Jah 
ren eine Vevöllerungozunahme von 

reichlich einer halben Million Seelen 
zu verzeichnen gehabt. Er steht ietzt 
aut :t,:ti56,4t6 Einwohnertt itt dcr 
Reihe der Staaten, loao gegen das 

Jahr lttiul eitle Zunahme von rund 
zwanzig Prozent ausmacht. Die Be 
viilterungcizttnahlne ist itt der letzten 
Deladc nitlti ganz so itarl gewesen tote 
itt iiru beiden voraufgegangenen De 
tadelt, aber sie nat reithlich den Satz 
erreicht, den man bio irle siir dass 
Land in seitterlsiesamnttheit annimmt. 
linter den Staaten der llnion steht 
tjjiaslarlmscttg nunmehr an sechster 
theile. Dao ist der Platz, den bisher i 
Missouri eingenommen hat« das sitt: » 

fortan mit dem achten Platz ;it tieunii 
aen ital-en wird. da Irrao den liebtest 
Naniwa-txt Bei der «lit-Iieiitllteiltttlg’ 
drts tinttaressdtltriite ttsird ’·«iasstttt)tt 
tetto uorauusithtiith zwei Sitte mehr 
erhalten al-) e» gegenwärtig hat, undt 
iskttttttiit-«.l,.«t« .;·.:.«.; t:::«. ist-strer 
iutatu steigern. ! 

Titus-s Vetarad wird genieldrt« Dir 
lcstlc «·tlnlettit« Fett-teile war vom 
Ispnautiettti unter der Bedingung ge 
- ehrt tuuttsett tat-, tue tutlilattlthen 
Liespllklllaru zum atsoiOtett Juni in 
Mantis-ists autaiarlasu ttsstltrit tttttfllrtl 
Nunmehr its-tät ittit ilersitiisl tritt tsutl 

litt ttillelsstlrli Wollt-mit litt- Llittifik 
ist-ist Hut-Tut t« Vetattnilttti ttsatcu 

» tl me il suuueit tue aritrleil tssutlsm 

lut- kslsll tut-i its-eith. 

s Du Nesammmpsm von Keim-ums 
» dumm«-. Wann- smd Mndsteuw M 
Ist-Qualm- wäsmid du »Ko- Hm 
Worum hist-s Johm stem M 
M LIMIka amm MMUU 
tm fem- Mtmumc M Vottayet 
Ums is Ohn- smmw das m IMM- 
Mimi komm-II zuweist-Wissen 

Ist-OWNER Gönn dies NIOOM 
Im Rast-kanns cum IWMO tu 
Mthtm Bist zwei du«-w 
von Ums ZOM Im m tm m 
Optimum muss dumm MI. Du dik- 
fu so des-( a II costs-many Iw· 
uMe uns cmä Im Methodqu 
must-. via-me sm- Kuciu W 

Ihm m ums-IN Ists-M Dis-I 

va’-" s -15I 

ein tsllalat mit den Worten: »Das 
Dur-warum ist nur den Mitgliedern 
der Direktion qeitattet.« Schallende 
ideiterieit des Publikums veranlaßte 
die Vanileitunw sich dao Pleilnt ge- 
nauer anzusehen uni) sie sorgte dasiir, 
Onsz eo schleunigst entfernt und durch 
ein andereo weniger lsnnroristisches er- 

setzt wurde. 

Nin-it einer Miiiheilunq im Verlurnde 
ver Gast und Eschnnlioirtbe fiirVerlin 
und die Provinz Brandenburg sind in- 
solae der aroszen Belastunq ber Gast-- 
inirtlie durrli Steuern etc. unf- fer- 
ner infolge dec- iczinlbentolrntiichen 
Scinmpli Boiuolto in dieieui Jahre in 
Preußen iuonesnnuni Usptnl Schauliiiili 
teu eingegangen- 

Vllo neuester Bariilentiidier, der fiel; 
besonders bei Ertiiliungen als unfehl- 
bnr erweisen soll bat nmn in England 
die Rose erlanui und unter dieien wie- 
der nie besondere mirtsmn die »Diese 
osEbinnlnimi«, welche von satter rothes 
Farbe ist und einen starken, löstlichm 
Dust ausströmt. Mit dein Seist die- 
ser Rose präparierte Paitillen sollen 
vie Millionen von Bocrtllen, evel 
bie Erliiltungen verursachen, unseb - 

bar tödten unb auch bei versuchsweise- 
llierioendung bei Kultur der Kennt- 
heitoeeeeger von Dipbieriito, Lungen- 
eniziindung. Nervenfieber nnd ande- 
rer Kronibeiien soll sich das out dieser 
Rose hergestellte Präporai als durch-. 
aus wirksam erwiesen hoben. 

www- 

Ueber patriotifcheii Empfinden der 
asungtiirien wird aus Usliid berichtet: 
Im Namasan versammeln sich all- 
abendlich die Moslim in den iagiiider 
deriidet daliegenden Kasseehiiusern um 
sich na arientalischer Art zu vergniie 
gen. an hiiri Söngerinnen zu, die 
tiiriische Lieder vertragen, und da 
tam es in der iedten it öster- dar, 
dasz einer der Unwesen en anfspran , 

den Papiersöcher der Sängerin, en 
Glat- oder eine Tasse ergriff und be- 
gann, den Gegenstand zugunsten des 
oitamanischen Flottenvereinj zu der- 
iieigern. Trotz aller Opfet, welche die 
Moelim schon gebracht halten« nahmen 
sie diefeAnregung nicht etwa mit Mise- 
dergniigen, sondern mit Begeisternng 
anf, nnd jede Versieigernng brachte 
Sie-innen von W, 70, sogar ltnttsifund 
anf. Als die geplante Anleihe zu schei- 
tern drohte, bildete die Frage den Ge- 
genstand eifriqer Erörterungen aller 
Kreise. Man besprach, was denn fe- schehen sollte, wenn wirklich der M - 

erfolg einiriite, und fand folgende Lö- 
sung »Das Voll soll die Mittel fiir 
die Bediirfnisse der- Siaates ans eige- 
nen Mitteln aufbringen. Es hat« soc 
viel sur dieFlotte gethan, warum nicht 
anei) fiir dar- llieich in einem Angen- 
blick. wo sein Ansehen nnd seine Kraft« 
anf dem Spiele siehe. Jeder Otioma-« 
ne soll nach seinem Vermögen eine dex 
stimmte Summe hinterlegen, nnd M 
der Aermsie wird gern sein Scherflein 
beitragen.« So spricht die Menge, nnd 
man meint hier, das; auch in der an- 
dernT heilen des Reichs dieselbe Begri- 
tternng sieh zeigen wirts. Der einfache 
nnd geniigsame Sinn der Orientalen 
erleichtert er-« ihnen, Opfer fiir das 
Vaterland zu bringen. 

Jn Triisigtcrilisrsien, wenige Meilen 
von der iiirtisctika nnd persischenoirens 
zr entfernt, iieksrn mehrere blühende 
Dörfer, dir durch Eare tiieinlimteit nnd 
ihren Wotslitand sirti dortheilhaft von 

den schmutzigen nnd armen Nachbar-·- 
diiriern unter-innrem Da-. fini- die 
tiolonien der tanrafnseisen Schwaben, 
die am Anfang des vergangenerr 
Jahrhunderte ans-« ihrer engen Hei- 
mat, ans Schimmeln ausgewandert 
lind. Eitnn wird re den Nachkommen 
jener Angitsanderer aus ihren heim- 
stiiiten in eng nnd. wir der Osm. 
Wand mitteilt, beabsichtigen mehrere 
issivunseeeswu disk-sc fikisziakn kautast7 
feilen Schwaden sitii in Persien eilte 
neue Heimat zn suchen. Vorläufig. 
werden nur etwa LWO Familien aus« 
wandern, nnd nach nnd nach wollen 
lenrn itmil ritua isiis ins iRiI Fami- 
itin spinnt Yes-) icckkcil NO klsttn 
ventiliren Ranken frisc, dir siiti itiPerss 
satt itsrisriiaiirll 

Wut soziale Mutschcuu pdst 
m sum-enz. hemmt m in »Im-II 
eki heim-m Bnbiicht Beobachtu. wus- 
de vier machten welche von diesen Isi- 
icismultm sonstwo-stund und 
Mucomutem bemüht werden Med. 
nämlich NO Unmut-m von f muss 
ten Mitcddäwmu, du«-Mk de MI- 
iteudeu Umsonst-I ums Dum. tusatk 
mit But. mU MUO IIMM Ost-III 
und man NO I Um zu U . III 
Just-ils vom Lamm-then d Mk 
WAGka je zwei Ia OM Ies- 
xukmimyw Gemisch I W Miso-U- 
isdcmt Im Ahnuqu usd Muth- 
hat MSM MIWUMI II IMM- 
»Sei-um sum Mem somit i- f 
tm Frisle sslshs ZU III 
wem M man III m Ist-IN Kadmus-two fop- mi zuw- Jasmu U- IMNUI. i 

fis-W M Cis-um«- m um«- 
MM dem EIN-Inst 


